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1 Allgemeines 
 

Die alphanumerische VFC-Anzeige mit Profibus-DP-Interface ist für den 
industriellen Einsatz als Einbauanzeige konzipiert. 
 
Als Anzeigeelement dient ein Vakuumfluoreszenz-Display. Es sind zwei-
zeilige Texte mit jeweils 20 Zeichen pro Zeile darstellbar. Jedes Zeichen 
wird mit einer Auflösung von 5 x 7 Pixeln angezeigt. Die Zeichenhöhe 
beträgt 10,5 mm. 
 
Die Kommunikation erfolgt seriell über eine physikalische RS485-
Schnittstelle mit Profibus-DP-Protokoll. 
 
Über eine RS232-Download-Schnittstelle können vordefinierte Texte in 
der Anzeige gespeichert werden. 
 
 
Merkmale:  
 
· Profibus-DP-Interface 
· RS232-Textdownload 
· Textspeicher (max. 255 Texte mit je 40 Zeichen) 
· DIN Einbaugehäuse, Metall, oberflächenveredelt 
· für industrielle Anwendungen konzipiert 
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2 Systemübersicht 
 

 
Das Display (DP-Slave) wird über Profibus mit dem DP-Master verbunden. 

 
 
  
  
 
 
 
 
Profibus DP 
 
 
 

max. 127 Teilnehmer 
RS232- 
Download 
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3 Technische Information 
 

 Gesamtspezifikation 
    
 Displayart:  Vakuumfluoreszenz 
 Auflösung:  5 x 7 Pixel 
 Zeilen / Zeichen:  2 Zeilen à 20 Zeichen 
 Ziffernhöhe:  10,5 mm 
 Leuchtfarbe:  blaugrün 
 Betriebsspannung:  24 VDC +/- 20%, verpolungssicher 
 Stromaufnahme:  300 mA bei 24 VDC Betriebsspannung 
 Interfaces:  Bus: Profibus-DP 
   Download: RS232 
 Baudrate:  9,6 kBaud bis 12 Mbaud 
 Adressen:  0...126 
 Anzeige:  ASCII-Zeichensatz + Sonderzeichen 
   (siehe Zeichensatztabelle im Anhang) 
 Gehäuse:     DIN Einbaugehäuse, Metall, oberflächenveredelt 
 Gehäusegröße:  siehe Kapitel 5 
 Displayausschnitt: 147 x 29 mm 
 Befestigung:   Schraubklammern  
 Schutzart:  frontseitig IP65 
 Betriebstemperatur: 0...+50 °C 
 Lagertemperatur:  -25...+60 °C 
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3.1 System- bzw. Gerätestart 

 
Nach dem Anlegen der Versorgungsspannung beginnt die grüne „RUN-
LED“ zu blinken und die Einschaltmeldung wird angezeigt. Aus dieser  
geht die Gerätebezeichnung, die eingestellte DP-Adresse und die An-
zahl geladener Texte hervor. 
 
Sobald die DP-Kommunikation gestartet wird, verschwindet die Ein-
schaltmeldung und die gelbe „BUS-LED“ wird statisch eingeschaltet. 
 
Nach Beendigung der DP-Kommunikation wird die Einschaltmeldung 
wieder angezeigt und die gelbe „BUS-LED“ abgeschaltet. 
 
Soll ein Textdownload durchgeführt werden (über die RS232-Schnitt-
stelle), darf die DP-Kommunikation nicht aktiv sein! 
 
Nach Abschluß des Textdownloads kann die DP-Kommunikation wieder 
aufgenommen werden. 
 

3.2 Verhalten bei Störungen 

 
Im Falle einer gestörten Profibus-Verbindung kann die DP-Kommuni-
kation nicht aufgenommen werden und die gelbe „BUS-LED“ bleibt dun-
kel. Bitte überprüfen Sie die Verdrahtung zur Profibus-Schnittstelle (u. a. 
Busabschluß). Außerdem sollten Sie sicherstellen, daß die eingestellte 
Geräteadresse (DIP-Schalter) richtig ist und die Input-/Output-Daten-
längen in den zulässigen Grenzen liegen. 
 
Falls die Funktion des eingebauten Mikrocontrollers gestört ist, blinkt die 
rote „ERROR-LED“. Bitte überprüfen Sie in diesem Fall die Einhaltung 
der Toleranzgrenzen der Versorgungsspannung. 
 
Sollte sich die Störung mit den beschriebenen Maßnahmen nicht behe-
ben lassen, so bitten wir das Gerät zur Reparatur einzusenden. 
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3.3 Profibus-DP-Schnittstelle 

 

3.3.1 Konfigurationsdaten 

Der Anwender hat über die Konfiguration die Möglichkeit, die Datenbrei-
te im Nutzdatenverkehr individuell anzupassen. Hierfür sind verschiede-
ne Kennungen notwendig, die in beliebiger Reihenfolge angegeben wer-
den können. 
 

 
Byte- 
Nr. 

Data- 
Kennung 

Anzahl in 
Byte 

Funktion / Beschreibung 

x 10h 1 Input Data,  1 Byte 
x 11h 2 Input Data,  2 Byte 
x 12h 3 Input Data,  3 Byte 
    
x 20h 1 Output Data, 1 Byte 
x 21h 2 Output Data, 2 Byte 
 : : : 
x 2Fh 16 Output Data, 16 Byte 
    
x 30h 1/1 Input-/Output Data, je 1 Byte 
x 31h 2/2 Input-/Output Data, je 2 Byte 
x 32h 3/3 Input-/Output Data, je 3 Byte 

 
 
�� Standardkonfiguration: 

 
Konfigurationsbyte 0: 12h = 3 Inputbytes 
Konfigurationsbyte 1: 2Fh = 16 Outputbytes 
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3.3.2 Nutzdaten - Inputdaten 

Das Gerät unterstützt Inputdaten in der über die Konfiguration festgeleg-
ten Länge. Die minimale Anzahl beträgt 0 Byte, die maximale Anzahl 3 
Byte. 
 

3.3.3 Nutzdaten - Outputdaten 

Das Gerät unterstützt Outputdaten in der über die Konfiguration festge-
legten Länge. Die minimale Anzahl beträgt 0 Byte, die maximale Anzahl 
47 Byte. 
 

3.3.4 Diagnosedaten 

Das Gerät unterstützt keine erweiterten Diagnosedaten. Es wird die 
Standarddiagnose verwendet. 
 

3.3.5 Parametrierdaten 

Benutzerdefinierte Parametrierdaten werden vom Gerät nicht unter-
stützt. Es wird jedoch geprüft, ob tatsächlich keine benutzerdefinierten 
Parametrierdaten vom Profibus-Master übergeben wurden. Anderenfalls 
wird die Profibusinitialisierung abgelehnt und der Slave muß neu konfi-
guriert und parametriert werden.  
 
Hinweis:   
Die Standardparametrierung ist notwendig und wird üblicherweise von 
den verwendeten DP-Konfiguratoren hinzugefügt. 
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3.4 Ansteuerung über die Profibus-DP-Schnittstelle 

 
Die in Kapitel 3.6 beschriebenen Ansteuertelegramme werden vom An-
wender über die Profibus-DP-Schnittstelle übertragen. 

 
 

DP-Output-Daten :  
 
 

Index Inhalt Bedeutung 
0 Toggle-Byte Bits 0...6:  Bei jeder Veränderung wird das An- 

 steuertelegramm einmal ausgeführt. 
Bit 7: Nach dem Setzen von Bit 7 wird das An-
 steuertelegramm automatisch immer 
 wieder ausgeführt.  

1 bis 
max. 46 

Ansteuertelegramm wie in Kapitel 3.6 definiert. 

 
 
 

DP-Input-Daten :  
 
 

Index Inhalt Bedeutung 
0 Antwort-Toggle-Byte nach der Telegrammausführung identisch mit dem 

Toggle-Byte. 
1 bis 2 Antworttelegramm wie in Kapitel 3.6 definiert. 

 
 
 
Hinweis: 
 
Beim Start der DP-Kommunikation werden alle DP-Outputdaten und alle 
DP-Inputdaten geräteintern zunächst auf „0“ gesetzt! Das Toggle-Byte 
des ersten auszuführenden Ansteuertelegramms muß also ungleich „0“ 
sein. 
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3.5 Ansteuerung über die RS232-Schnittstelle 

 
Die in Kapitel 3.6 beschriebenen Ansteuertelegramme werden vom mit-
gelieferten PC-Programm über die RS232-Schnittstelle übertragen. 
 
Bei der Aussendung des Ansteuertelegramms ist zu beachten, daß die 
einzelnen Telegrammbytes in einem zeitlichen Abstand von höchstens  
3 ms ausgesendet werden müssen. Das Telegrammende ist durch eine 
Sendepause von mindestens 5 ms gekennzeichnet. 
 
Das Antworttelegramm sendet die Anzeige unmittelbar nach der Be-
fehlsausführung. 
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3.6 Ansteuertelegramme 

 
Im Folgenden sind die Telegramme definiert, mit denen die Anzeige 
angesteuert wird. 
 
Diese Telegramme werden vom Anwender über die Profibus-DP-
Schnittstelle und vom mitgelieferten PC-Programm über die RS232-
Schnittstelle gesendet. 
 
 

3.6.1 EEPROM-Text anzeigen 

 
Ansteuertelegramm: 
 

Index 
RS232 / DP 

Inhalt Bedeutung 

0 / 1 „T“ = 54h „EEPROM-Text anzeigen“ 
1 / 2 Attribute Bit 0 = 0:  reserviert 

Bit 1 = 1:  Text blinkend anzeigen 
Bit 2 bis 7 = 0: reserviert 

2 / 3 Modus 0 =  alle Zeichen anzeigen 
1 =  alle Zeichen anzeigen und Anzeige vorher löschen 
2 =  alle Zeichen außer Leerzeichen (20h) anzeigen 
3 =  alle Zeichen außer Leerzeichen (20h) anzeigen und An-

zeige vorher löschen 
3 / 4 x-Position 0 (links) bis 19 (rechts): x-Position des ersten Zeichens 
4 / 5 y-Position 0 (oben) bis 1 (unten):  y-Position des ersten Zeichens 
5 / 6 Textnummer (0 bis 65535): LOW-Byte 
6 / 7 Textnummer (0 bis 65535): HIGH-Byte 

 
 
Antworttelegramm: 
 
 

Index 
RS232 / DP 

Inhalt Bedeutung 

0 / 1 „T“ = 54h „EEPROM-Text anzeigen“ 
1 / 2 Fehlercode „0“ = 30h: kein Fehler 

„1“ = 31h: Fehler aufgetreten 
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Hinweis: 
 
Am Ende einer jeden Zeile erfolgt ein Zeilenumbruch in die erste Spalte 
der nächsten bzw. der ersten Zeile. 
 
 
Beispiel: 
 
EEPROM-Text Nummer 1025d (= 0401h) in Normaldarstellung an Stan-
dardposition anzeigen. 
 
DP-Ansteuertelegramm: 54h, 00h, 00h, 00h, 00h, 01h, 04h 
 
Bei der Ansteuerung über Profibus-DP empfiehlt es sich hier, das Bit 7 
des Toggle-Bytes zu setzen. Dann muß lediglich noch die Textnummer 
(DP-Index 6 und 7) verändert werden, um einen anderen Text anzuzei-
gen. 
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3.6.2 Online-Text anzeigen 

 
Ansteuertelegramm: 
 
 

Index 
RS232 / DP 

Inhalt Bedeutung 

0 / 1 „O“ = 4Fh „Online-Text anzeigen“ 
1 / 2 Attribute Bit 0 = 0:  reserviert 

Bit 1 = 1:  Text blinkend anzeigen 
Bit 2 bis 7 = 0: reserviert 

2 / 3 Modus 0 =  alle Zeichen anzeigen 
1 =  alle Zeichen anzeigen und Anzeige vorher löschen 
2 =  alle Zeichen außer Leerzeichen (20h) anzeigen 
3 =  alle Zeichen außer Leerzeichen (20h) anzeigen und An-

zeige vorher löschen 
3 / 4 x-Position 0 (links) bis 19 (rechts):  x-Position des ersten Zeichens 
4 / 5 y-Position 0 (oben) bis 1 (unten):  y-Position des ersten Zeichens 
5 / 6 Textlänge 1 bis 40 Zeichen 

6 / 7 bis 
max. 45 / 46 

Text ASCII-Zeichen 0 bis 255 (siehe Zeichensatztabelle im An-
hang) 

 
 
Antworttelegramm: 
 
 

Index 
RS232 / DP 

Inhalt Bedeutung 

0 / 1 „O“ = 4Fh „Online-Text anzeigen“ 
1 / 2 Fehlercode „0“ = 30h : kein Fehler 

„1“ = 31h : Fehler aufgetreten 
 
 
Hinweis: 
 
Am Ende einer jeden Zeile erfolgt ein Zeilenumbruch in die erste Spalte 
der nächsten bzw. der ersten Zeile. 
 
Beispiel: 
 
„ABC“ an der Position x=10, y=1 anzeigen (blinkend; Anzeige vorher lö-
schen). 
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DP-Ansteuertelegramm:  
 
01h (vorher 00h), 4Fh, 02h, 01h, 0Ah, 01h, 03h, 41h, 42h, 43h 

 
Das Toggle-Byte muß hier als letztes verändert werden, um den Befehl 
zur Ausführung zu bringen. 
 

3.6.3 Zahl anzeigen 

 
Ansteuertelegramm: 
 
 

Index 
RS232 / DP 

Inhalt Bedeutung 

0 / 1 „Z“ = 5Ah „Zahl anzeigen“ 
1 / 2 Attribute Bit 0 = 0:  reserviert 

Bit 1 = 1:  Text blinkend anzeigen 
Bit 2 bis 7 = 0:  reserviert 

2 / 3 Modus 0 =  alle Zeichen anzeigen 
1 =  alle Zeichen anzeigen und Anzeige vorher löschen 
2 =  alle Zeichen außer Leerzeichen (20h) anzeigen 
3 =  alle Zeichen außer Leerzeichen (20h) anzeigen und 
 Anzeige vorher löschen 

3 / 4 x-Position 0 (links) bis 19 (rechts):  x-Position des ersten Zeichens 
4 / 5 y-Position 0 (oben) bis 1 (unten):  y-Position des ersten Zeichens 
5 / 6 Datenformat 0 = "unsigned char"-Wert:  [9/10] 

1 = "unsigned int"-Wert:  [9/10] = LSB, [10/11] = MSB 
2 = "unsigned long"-Wert:  [9/10] = LSB, ..., [12/13] = MSB 
3 = "signed char"-Wert:  [9/10] 
4 = "signed int"-Wert:  [9/10] = LSB, [10/11] = MSB 
5 = "signed long"-Wert:  [9/10] = LSB, ..., [12/13] = MSB 
("signed"-Werte in Zweierkomplementdarstellung) 

6 / 7 Anzeigeformat 0 = Dezimaldarstellung: "-" oder " " voranstellen 
1 = Dezimaldarstellung: "-" oder "+" voranstellen 
2 = Hexadezimaldarstellung 

7 / 8 Stellenzahl 1 bis 8 anzuzeigende Stellen (Dezimaldarstellung; nicht 
verwendete Stellen = Leerzeichen (20h); Vorzeichen mitge-
rechnet) 

8 / 9 Ausrichtung 0 = rechtsbündige Darstellung 
1 = linksbündige Darstellung 

9 / 10 Zahl Wertigkeit 2^0  (LSB = niederwertigstes Byte) 
10 / 11 Zahl Wertigkeit 2^8 
11 / 12 Zahl Wertigkeit 2^16 
12 / 13 Zahl Wertigkeit 2^24 (MSB = höchstwertigstes Byte) 
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Antworttelegramm: 
 
 

Index 
RS232 / DP 

Inhalt Bedeutung 

0 / 1 „Z“ = 5Ah „Zahl anzeigen“ 
1 / 2 Fehlercode „0“ = 30h: kein Fehler 

„1“ = 31h: Fehler aufgetreten 
 
 
Hinweis: 
 
Am Ende einer jeden Zeile erfolgt ein Zeilenumbruch in die erste Spalte 
der nächsten bzw. der ersten Zeile. 
 
 
Beispiel: 
 
Vorzeichenbehaftete Dezimal-Zahl („signed int“-Wert) = -1234d 

(= FB2Eh) anzeigen. 
 
DP-Ansteuertelegramm:  
 
80h, 5Ah, 00h, 00h, 00h, 00h, 04h, 00h, 05h, 00h, 2Eh, FBh 
 
Nach Eintragung der DP-Indexe 1 bis 11 wird DP-Index 0 (Toggle-Byte) 
auf 80h gesetzt. Soll nun ein anderer Wert angezeigt werden, muß nur 
noch die Zahl (Index 10 und 11) verändert werden. 
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3.6.4 Text ins EEPROM schreiben 

 
Ansteuertelegramm: 

 
Index RS232  Inhalt Bedeutung 

0 „S“ = 53h „Text ins EEPROM schreiben“ 
1 Speicherplatz (0 bis 255) LOW-Byte 
2 Speicherplatz (0 bis 255) HIGH-Byte (immer 0) 
3 Textnummer (0 bis 65535) LOW-Byte 
4 Textnummer (0 bis 65535) HIGH-Byte 

5 bis 44 Text (ASCII-codiert) 40 Bytes (1. Zeile 20 Bytes, 2. Zeile 20 
Bytes) 

 
 
Antworttelegramm: 
 

Index RS232  Inhalt Bedeutung 
0 „S“ = 53h „Text ins EEPROM schreiben“ 
1 Fehlercode „0“ = 30h: kein Fehler 

„1“ = 31h: Fehler aufgetreten 
 
 
Hinweise: 
 
· Speicherplatz 0: Textnummer = Anzahl vorhandener Texte  

        (1 bis 255 zulässig)  
   Text  = nicht verwendet. 

 
· Die Texte müssen nach Textnummer sortiert in die Speicherplätze 

abgelegt werden (kleinste Textnummer in Speicherplatz 1). 
 

· Dieser Befehl darf nur über die RS232-Schnittstelle aufgerufen wer-
den! 

 
· Dieses Telegramm ist für den Anwender ohne Bedeutung. Es wird 

lediglich von der PC-Software verwendet. 
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3.6.5 Text aus EEPROM lesen 

 
Ansteuertelegramm: 

 
Index RS232  Inhalt Bedeutung 

0 „L“ = 4Ch „Text aus EEPROM lesen“ 
1 Speicherplatz (0 bis 255) LOW-Byte 
2 Speicherplatz (0 bis 255) HIGH-Byte (immer 0) 

 
 

Antworttelegramm: 
 

Index RS232  Inhalt Bedeutung 
0 „L“ = 4Ch „Text aus EEPROM lesen“ 
1 Fehlercode „0“ = 30h: kein Fehler 

„1“ = 31h: Fehler aufgetreten 
2 Textnummer 

(0 bis 65535) 
LOW-Byte 

3 Textnummer 
(0 bis 65535) 

HIGH-Byte 

4 bis 43 Text (ASCII-
codiert) 

40 Bytes (1. Zeile 20 Bytes, 2. Zeile 20 Bytes) 
 

 
 
Hinweise: 
 
· Speicherplatz 0: Textnummer =  Anzahl vorhandener Texte 

          (1 bis 255)  
   Text  =  nicht verwendet. 

 
· Im Fehlerfall wird lediglich der Fehlercode zurückgegeben (Index 2 

bis 43 entfällt). 
 

· Dieser Befehl darf nur über die RS232-Schnittstelle aufgerufen wer-
den! 

 
· Dieses Telegramm ist für den Anwender ohne Bedeutung. Es wird 

lediglich von der PC-Software verwendet. 
 
 



 
mitex FI  VFC 2 x 20  
Alphanumerische VFC-Anzeige mit Profibus-Interface 
 

Seite 19  
 

 microSYST Systemelectronic GmbH, Zur Centralwerkstätte 10, D-92637 Weiden 
 Tel. (09 61) 3 91 66-0, Fax (09 61) 3 91 66-10, www.microsyst.de, info@microsyst.de 

 

 

 

4 Anschlußbelegung 

 
 
Download RS232 (9pol. Sub-D Stiftleiste) 

 
 

 
 
 
 
 
Verbindung mitex - PC 
 

 

         mitex  
 
           Pin 
RxD      2 
TxD      3 
GND     5 

PC 
 
Pin 
 2      RxD 
 3      TxD 
 5      GND 

Pin Download RS232 
1 frei 
2 RxD 
3 TxD 
4 frei 
5 GND 
6 frei 
7 frei 
8 frei 
9 frei 
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Profibus-DP (9pol. Sub-D Buchse) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Power 

                  
 
 
 
LEDs 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Pin Profibus DP 
1 frei 
2 frei 
3 Rx+ / Tx+ 
4 RTS 
5 GND ext.* 
6 +5 VDC ext.* 
7 frei 
8 Rx- / Tx- 
9 frei 

 
*nur für Busabschluß verwenden 

 

Bezeichnung Bedeutung 
BUS (gelb) Statisch ein, während die DP-Kommunikation läuft. 
RUN (grün) Blinkt mit ca. 2 Hz 

(Funktionskontrolle des Mikrocontrollers). 
ERROR (rot)
  

Blinkt, falls der Mikrocontroller nicht ordnungsgemäß anlaufen 
kann (z. B. bei schlechter Versorgungsspannung). 

Pin Power 
1 +24 VDC 
2 GND 
3 PE 
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DIP-Switch 1 
 

 
 
 
 
 
 

Die DIP-Schalter 1...5, 7 und 8 sind reserviert (=OFF) und dürfen nicht 
umgestellt werden. 

 
 

 
*siehe Kapitel „Zeichensatztabelle“ 

 
 

 

DIP ON OFF 

6 Zeichensatz 
Japanisch* 

Zeichensatz 
Europäisch* 
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DIP-Switch 2 

 
 

 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 

 
Zulässige DP-Adressen: 0 bis 126 

 
 
 
 

PE 
 

 
 
Dieser Anschluß dient zur Erdnung des Gehäuses 

DIP Funktion ON OFF 
1 ID-Nr.: 20 1D 0 
2 ID-Nr.: 21 2D 0 
3 ID-Nr.: 22 4D 0 
4 ID-Nr.: 23 8D 0 
5 ID-Nr.: 24 16D 0 
6 ID-Nr.: 25 32D 0 
7 ID-Nr.: 26 64D 0 

8 reserviert nicht erlaubt muß immer auf „OFF“ 
gesetzt sein 

9 Busabschluß gesetzt nicht gesetzt  
10 Busabschluß gesetzt nicht gesetzt 
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5 Gehäuseabmessungen 
 

 
Abmessung B H D E T 
Maß in mm 216 96 206 86 42 
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5.1 Ausschnittsmaße Schalttafel 

 
 

 

d 

R 0,8 max. 

R 0,8 max. 

e 

e 

min. 10 

 
 
 

Abmessung d e 
Maß in mm 207 87 

 
 

5.2 Einbau / Befestigungsarten 

Das Gerät ist zur Schalttafelmontage vorgesehen. Die dafür vorgesehe-
nen Laschen im Gehäuse werden erst nach dem Einschieben in den 
Schalttafelausschnitt aufgebogen.  
 
Ein Dichtgummi dichtet die Frontseite der Einbauanzeige gegenüber der 
Schalttafel ab (IP65). 

 

Frontplatte

Dichtgummi

Schalttafel

Gehäuseschale

Befestigungsklammer

Frontplatte

Dichtgummi

Schalttafel

Gehäuseschale
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6 Anhang 
 

6.1 Lieferumfang 

· Anzeige in der aktuellen SW- und HW-Version 
· Befestigungsset (Schraubklammer M4) 
· Dichtrahmen 
· Benutzerhandbuch 
· PC-Software auf Diskette 
· GSD-Datei auf Diskette. 

 

6.2 Allgemeine Hinweise  

 
Beachten Sie bitte folgende Hinweise, um das Display zu schützen: 

 
· Zum Reinigen muß die Anzeige ausgeschaltet sein. Es darf nur mit 

lösungsmittelfreiem Reinigungsmittel gearbeitet werden, da sonst 
die Gefahr der Beschädigung des Kunststoffs besteht. Keinesfalls 
darf beim Reinigen Feuchtigkeit in das Innere des Gerätes eindrin-
gen. 

 
· Schützen Sie das Display vor übermäßiger Feuchtigkeit, starken 

Vibrationen, direkter Sonneneinstrahlung und extremen Temperatu-
ren. Nichtbeachtung kann zu Funktionsstörungen der Anzeige oder 
zur Zerstörung führen. Darüber hinaus besteht unter Umständen die 
Gefahr von Stromschlag, Brand oder Explosion. Informationen zu 
den bestimmungsgemäßen Umgebungsbedingungen, insbesondere 
zu empfohlenen Temperatur- und Luftfeuchtigkeitsbereichen, finden 
Sie im Kapitel „Technische Information". 

 
· Die Anzeige darf bei erkannter Beschädigung am Gerät und / oder 

der Netzleitung nicht verwendet werden. 
 

· Versuchen Sie nicht, das Gerät zu öffnen oder selbst zu reparieren. 
Jeder Fremdeingriff durch unautorisierte Personen führt zum Ga-
rantieverlust. 
 

· Beachten Sie alle Hinweise und Vorgaben, die in diesem Benutzer-
handbuch enthalten sind. 
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6.3 Gewährleistung / Haftung 

 
Für die gelieferte Anzeige wird innerhalb der gesetzlichen Gewährlei-
stungsfrist die Haftung für bei Übergabe vorhandener Mängel über-
nommen. 
 
Technisch bedingte Änderungen sowie Irrtum bleiben vorbehalten. Ein 
Anspruch auf Lieferung eines neuen Produkts besteht nicht. Der Erwer-
ber hat Mängel innerhalb von 2 Wochen nach deren Wahrnehmung an-
zuzeigen. Bei Verletzung der Rügepflicht gilt der betreffende Mangel als 
genehmigt. 
 
Generell sind auftretende Mängel und deren Symptome bestmöglich zu 
beschreiben, damit deren Reproduzierbarkeit - und damit auch Beseiti-
gung - ermöglicht wird. Der Erwerber hat darüber hinaus kostenfrei alle 
zur Behebung des Mangels erforderlichen und/oder sachdienlichen In-
formationen zu erteilen, gegebenenfalls Zugang und Zugriff auf und zu 
den fraglichen Geräten und Daten zu ermöglichen und sämtliche not-
wendigen Daten und Maschinenzeiten kostenlos zur Verfügung zu stel-
len. 
 
Die Gewährleistung erstreckt sich nicht auf Mängel, die durch Nichtein-
haltung der vorausgesetzten Einsatzbedingungen oder durch unsach-
gemäße Handhabung verursacht werden.  
 
Sofern das Produkt für Testzwecke überlassen wurde und anschließend 
erworben wird, sind sich die Parteien einig, daß das Produkt im Rechts-
sinne als „gebraucht“ überlassen wurde und „wie getestet“ übernommen 
wurde. Gewährleistungsansprüche sind in diesem Fall ausgeschlossen. 
 
Es gelten ergänzend die „Allgemeinen Lieferbedingungen“ für Erzeug-
nisse und Leistungen der Elektroindustrie.  
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6.4 Konformitätserklärung 

 
 

Die Firma  
 
microSYST Systemelectronic GmbH, Zur Centralwerkstätte 10,  
92637 Weiden,  
 
erklärt in alleiniger Verantwortung, dass das in diesem Benutzerhand-
buch beschriebene Produkt  
 
„mitex FI DP VFC 2x20“ 
 
auf das sich diese Erklärung bezieht, mit den folgenden Normen oder  
normativen Dokumenten übereinstimmt: 
 
Störaussendung: Fachgrundnorm EN 50081 - 2, Ausgabe Juli 1993  
Produktnorm: EN 55011; Gruppe 1/2; Kl. A, Ausgabe März 1991 
Grenzwertkurven identisch zu EN 55022 
 
Störfestigkeit: Fachgrundnorm EN 50082 - 2, Ausgabe März 1995 
Grundnormen laut Tabelle 
 
gemäß den Bestimmungen der Richtlinie: 89/336/ EWG (bzw. EMVG). 
 
 
 
 
Weiden, 22.11.99  microSYST Systemelectronic GmbH 
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6.5 Zeichensatztabelle 

 

6.5.1 Europäisch 

 

 



 
mitex FI  VFC 2 x 20  
Alphanumerische VFC-Anzeige mit Profibus-Interface 
 

Seite 29  
 

 microSYST Systemelectronic GmbH, Zur Centralwerkstätte 10, D-92637 Weiden 
 Tel. (09 61) 3 91 66-0, Fax (09 61) 3 91 66-10, www.microsyst.de, info@microsyst.de 

 

 

 
 
 

6.5.2 Japanisch 
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6.6 Versionsübersicht  

 
 

Ver. Datum Bemerkungen, Beschreibungen 
 
1.00 
1.10 
1.20 
 

 
11.04.03 
19.01.06 
30.04.09 

 
Kreuzer 
Kreuzer: Kapitel „Konformitätserklärung“ ergänzt 
Kreuzer:DIP-Switch 1, DIP8 und DIP9 fest auf OFF 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2000. 

 
 


